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SCHEMATISCHE GRÄBERLISTE AUF BASIS DER URSPRÜNGLICHEN LISTE VON GERT WILDENSEE VON 1990 /1995

Eine Neuordnung der Grabnummernfolge wurde nötig, weil die ursprünglich gewählte blockweise Nummernfolge nicht der historischen reihenweisen Belegung 
entspricht. Allerdings gibt es keine streng chronologische Reihenfolge. Es existieren keine Doppelgräber, jedoch liegen später verstorbene Gatten oftmals neben den 
früher Verstorbenen, der Platz wurde also für später frei gehalten. Ausserdem bestehen Bereiche, die von Anfang an für einzelne Familien reserviert worden waren.  
Eine Nummerierung auf der Rückseite der Grabsteine gibt es nicht. Um 1855 wurden die bis dahin bestehenden 53 ursprünglichen hebräischen Grabinschriften 
notiert – leider sind bislang 20 dieser Inschriften an den Gräbsteinen nicht mehr oder nur sehr schwer lesbar und damit die betreffenden Verstorbenen nicht mehr 
identifizierbar. Der heutige Zugang zum Friedhof liegt am oberen Ende an der Rückseite des Gräberfelds – ursprünglich war der Zugang von unten her,

x = unlesbar   / + = Ehepaar  /  unterstrichen = Familienverband  / Kind = blau  /  noch identifizierbare ursprüngliche Grabnummer = rot

heutiger Zugang
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